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Auswertung 

 

 

Nr. Fragen
Mittelwert zu 

Frage

Mittelwert zu 

Block

Mittelwert 

gesamt

1,68

1.1
Ich bin in der Lage, allgemein gültige und nach Bedarf für die einzelnen Disziplinen 

spezif izierbare Grundsätze w issenschaftlicher Gütekriterien in verschiedenen Phasen der 

Erstellung von Forschungsarbeiten zu bestimmen und zu formulieren.

2,00

1.2 Ich kann auf der Grundlage w issenschaftsethischer Werte w issenschaftliches 

Fehlverhalten erkennen und in meiner eigenen Tätigkeit aktiv vermeiden.
1,45

1.3
Ich kann in meinem Forschungsfeld Handlungs- und Praxisbezüge realisieren und effektiv 

gestalten.
1,55

1.4
Ich bin in der Lage, Zielkonflikte bei der Planung und Durchführung meines 

Forschungsprojektes kritisch zu reflektieren.
1,45

1.5
Ich kann Kriterien für die Leistungsbew ertung im Hinblick auf betreute w issenschaftliche 

Arbeiten bestimmen und Kriterien für die Qualität von Begutachtungen entw ickeln.
1,82

1.6
Im Anschluss an den Workshop kann ich eigenständig Strategien zur redlichen 

w issenschaftlichen Arbeit entw ickeln.
1,82

1,37

2.1 Die Veranstaltung hatte für mich eine klare und nachvollziehbare Struktur. 1,55

2.2 Die Ziele w urden zu Beginn der Veranstaltung transparent gemacht. 1,18

2.3 Die Inhalte und Ziele der Veranstaltungen w urden meinen Erw artungen gerecht. 1,64

2.4 Der Veranstaltung konnte ich mit meinen Vorkenntnissen gut folgen. 1,09

2.5 Eigene Erfahrungen und Probleme konnten von den Teilnehmenden eingebracht w erden. 1,09

2.6
Ich habe mich bei Diskussionen und in Selbst- und Gruppenphasen konstruktiv einbringen 

können. 1,18

2.7 Ich fühlte mich frei, Fragen und Kommentare einzubringen. 1,09

2.8 Ich bekam die Erklärungen, die ich brauchte. 1,27

2.9 Der interdisziplinäre Austausch w ar anregend. 1,27

2.10 Mit den Teilnehmerunterlagen w ar bzw . bin ich zufrieden. 1,55

2.11 Meinen Lernzuw achs durch diese Veranstaltung schätze ich hoch ein. 2,18

1,29

3.1 … hat die Veranstaltung zeitlich gut strukturiert. 1,27

3.2 … hat die Veranstaltung inhaltlich gut gegliedert. 1,18

3.3
… gestaltete die Veranstaltung interessant und abw echslungsreich (Methodenw echsel, 

Sozialformen, …). 1,27

3.4 … w irkte auf mich stets gut vorbereitet. 1,18

3.5 ... ging auf Erw artungen und Anregungen der Teilnehmenden ein. 1,18

3.6 … w irkte auf mich motiviert und engagiert. 1,18

3.7 … hat die Selbst- und Gruppenarbeitsphasen gut angeleitet. 1,18

3.8 … förderte mein Interesse an dem Thema. 1,73

3.9 … konnte die Inhalte anschaulich erläutern. 1,36

3.10 … verdeutlichte die Themen der Veranstaltung anhand von Praxisbeispielen. 1,32

3.11 … förderte die aktive Auseinandersetzung mit den Inhalten. 1,27

1,27

4.1 Die Organisation der Veranstaltung w ar gut. 1,18

4.2 Insgesamt w ar ich mit der Veranstaltung zufrieden. 1,27

4.3 Ich kann die Veranstaltung w eiterempfehlen. 1,36

1,40

Gesamteindruck
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Bewertung pro Teilnehmer 

Teilnehmer Mittelwert 

1 2,08 

2 1,08 

3 1,08 

4 1,46 

5 1,44 

6 1,16 

7 1,09 

8 1,19 

9 1,38 

10 1,29 

11 1,71 
 

 

                    

Auswertung nach Themenblöcken 
 

 

1,68 

1,37 1,29 1,27 
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Offene Fragen 
 

 5. Weitere Bemerkungen 

Sehr gute Hinweise, die ich prima verwenden kann, vielen Dank! 

Anschauliche Beispiele :-) 

Gutes Seminar 

Gute Mischung aus Referat und Eigenbeteiligung 

Die bearbeiteten Texte wurden gut ausgesucht. Somit wurden alle Bereiche angesprochen 

und konnten somit diskutiert werden. 

Auf den Folien war zu viel Text, teilweise wenig anschaulich 


